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Donnerſtag den 1. Jebrnar. 1877. 
Marktpreiſe in Breslau am 31. Januar 1877. 
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Spiritus (mit Faß). Gel. 115,000 Liter. Kündigungs preis 52,0 London, 31. Januar. Getreidemarki (Schlußbericht). Fremde 
E Beier 52, März 53,00, per April 54,00, per Mai 55,00 April“ Zufu an feit letztem Montag: Meizen 21,080, Gerſte 56,20, Hafer 


1 54,50, per Juni 56, Juli — A Rob Spiritus (ohne Faß) 50,80. 27, 
see feier een unverändert, angekommene Ladungen befier. Andere Ge⸗ 
treidearten bei ſchlependem Geſchäft feſt. — Wetter: Prost 
ofen, 1. Februar 1877. [Börſenbericht.] Wetter: Schnee. Unverändert, Tee chwach. 
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2 i Scha beuges Hotel. Die © iebes au! 
Staats und Bolkswirthſchaſt. gent äi Së Wir 9 5 ge 21 Berli | 


* Es möge darauf hingewieſen werden, daß mit dem 15. Februar] Weben aus Breslau, Kablinski aus Gleiwitz, W. Sachſenröder auf 
` Ä 2a r De Ze CH ipzig und Lehm aus Schneeberg, Brennereiverwalter Benſch au 
die Zweithaler⸗(Dreiundeinhalb⸗Gulden) Stücke, wie die Ein⸗ 5 uz, di Ke 274 ; us 
drittelthalelr⸗(Zehngroſchen) Stücke außer Cours treten und Sanne, rin REESEN d 
überhaupt nicht mehr umgewechſelt werden, während bis dahin die Tilsmer’8 Hotel, Nachfolger Vogelſang. Fabrikant 
damit beauftragten Kaſſen die Umwechſelung bewirken müffen. Biene Gelbmafie SE Ee SR Henne A 
ES a zieczorowska ne ochter aus Pleſchen, die Gutsbeſitzer v. Buko 
der beultgen Börse en Ze baß Re ir aus Schroba und e, Brobowsfi nebit Sohn a. GA, 127 ui 
Differenz Anforderungen, welche der gegenwärkige Ultimo angeſichts CN AE aus Stettin, Krotoſchin, Müntzer, Wallfiſch und Cob 
der bedeutenden Coursſchwankungen während des verfloſſenen Mo⸗ Keile vs 5 1 A SFR d 
nats an fie ſtellt, nicht gewachſen Ge: Neben einigen anderen unbe: ` sh er's Hotel. Die Kaufleute Koltinski aus Jierſzill, sus 
deutenden Inſufftzienten erregte beſonders die einer größeren Makler⸗ loſzewski aus Borek, Gutmaun aus Breslau, Levy, Lewin u. Schra 
firma, welche hauptſächlich auf dem Rentenmarkt thätig war, ziemlich [Der aus Pinne und Kutſchinski aus Witkowo. 5 
allgemeinens Intereſſe und ziemlich lebhafte Theilnahme. Die Höhe Grätz Hotel zum Deutſchen Hauſe. Die Kaufleute 
Ne BA Ge Dë De %%% WE GE 
. J . ; etreffende roſſen, Maſchinenbauer Wittig aus Preuß. Eilau 
gm an früheren ſpekulativen Inſolvenzen, beſonders an der der Gutsbeſitzer v. Kradlinski aus Klodin, Reſtaurateur Frantewie auß ) 
ebrüder Iſay, erlitten hat, veranlaßt. Es werden den Gläubigern [Grätz und Aſſiſtent Pehlak aus Guben. 


50 pCt. in Baar bereits offerirt und eine Regelung dieſer Angelegen⸗ Lachmann's Gaſthof im eichenen Born ` 
heit ift wohl ſchon für die nächnen Tage zu erwarten. Wania und Frau aus Jalgersberf in Oeſterreich Schlefien, Stel? sa 
e eee eee eee EEE EEE eee achermeiſter Hannemann aus Brandenburg a. D ti 
5 „ „„ „„ „„ mmeiſter Heuſer aus Impretzerwe bei Brandenburg und Schuhmacher“ F° 7 
Tokales und Provinzielles. meiſter Hausfelder aus Schwiebus. ; 
giel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer Maß nebſt Familie 
Poſen, 1. Februar. aus Lulin und Lange aus Magnuſzewice, Hauptmann Frau Knor g. 
r. Im Verein zur Wahrung kaufmänniſcher Intereſſen]Dactnedie Fabrifanten Sinapins und Krüger aus Spremberg und a 


hielt am 31. v. Mts. der hieſige Rechtsanwalt Dr. v. JadzewökiſHelsner aus Mainz, die Kaufleute Herrnſtadt aus Breslau, Lange a. 
in der Weber'ſchen Kolonnade einen Vortrag über die neue Ju⸗ asset or . — Wo 1 11 Manntz aus Rheydt, Michaelis aus 
ſtizorganiſation, wobei derſelbe vornehmlich die für den E 05 Sd erg aus Lüttich, Wanders aus Crefeld, Naffenberg g 
Kaufmann und Geſchäftstreibenden wichtigen Punkte bervorhob. Wie]! e ohn, Sido aus Leipzig, Koch aus Elberfeld und Kronert au 
der Vorſitzende, Kaufmann Mala de, mittheilte, werden im Laufe Sittau d 
dieſes Winters mehrere derartige anregende und belehrende Vorträge Mylius Hotel de Dresde. Die Kaufleute Behrend u, 
im Verein gehalten werden. Da auch Nicht⸗Mitgliedern geftattet war,[Cramer aus Berlin, Hemſaleſch und Bark aus Breslau, Lenthin au 
dem EE beizuwohnen, fo hatten mehrere _derjelbengvon dieſer Er-| Dresden, Holländer aus Crefeld, Graßmann aus Gleiwitz und Eller 
laubniß Gebrauch gemacht, und traten am Schluſſe der Sitzung dem aus Leipzig, Rittergutsbeſitzer Martini aus Lukowo, Rittmeiſter von 
Le E Bon ben Een SE BEE der Vor⸗Nyvenheim aus Liſſa und Lindenberg nebſt Frau aus Stettin. 
itzende machte, war beſonders folgende von Intereſſe: In der „Po⸗ 5 
e Zeitung“ war bekanntlich neulich „zur Warnung für Geſchäfts⸗ VVV ĩðV—w ß Forte 
treibende“ ein Fall angeführt, in welchem eine biefige verheirathete Telegraphiſche Nachrichten. 
Frau, die von einem Uhrmacher eine Uhr auf Kredit entnommen 8 9 , | 
hatte, ſpäter, als fie gemahnt wurde, den Einwand geltend machte, Wien, 1. Februar. Von Konſtantinopel verbreitete ſich die Nach!“ 
daß eb nn gar 3 end ſei, Besch F ich en is richt, daß Oeſterreich der Pforte den Rath ertheilt habe, Serbien und 
u erheben, da er ihr nur auf Grund einer Beſcheinigung ſeitens] Montenegro aufzufordern, Delegirte für die Friedens verhandlungen 
Ihres Gatten hätte Trebiticen dürfen. Der gejhädt Engen abzufenden. Unterrichteterſeits wird dies als unbegründet bezeichnet. 
hat dem Vorſtande des Vereins 75 Wahrung kaufmänniſcher Inter⸗ an S - 3 eps l ? 
e Se 18 Anzeige seat 1 7 5 d e E bal Die SE? "ege Tag ig? ok ee ge de Ser 
Kr, 1 an die betr. Frau gerichtet, und noch an demſelben Tage hatſeventuellen Friedensvermittelung dur eſterreich an, aber Defter? 
die eck" jerdenäud are Vo Sm re sin? reich lehnte das Anſuchen höflich, aber entſchieden ab. Die „Preſſe“ 
` ` aprothringen, welche in unſererſerfährt, die Friedensverhandlungen zwiſchen der Pforte und Serbien 
Provinz vor e AE Zeit, muthmaßlich für die ranzöſiſche Regierung, ſtießen auf Schwierigkeiten. Die Pforte ſtelle Zuſatzforderungen bet 
eine größere Anzahl von Pferden aufgekauft haben, find neuerdings / m 5 S 
SE EE? der Neumark geweſen und haben dort gleich SE des ae 2 ee? tie ten 1 5 1 Fe 
a erbe gekauft. erbien wolle nicht auf Grund eines ihm nicht völlig bekannten Pro“ 
ee 9 been Brenlaner Balg welche hier get Ze Lie) 1 DEN grammes auf weitere Unterhandlungen eingehen und unterließ daher 
3 „ eg rn en * in., bi H i d i ü Lé 
re 5 u Uhr 47 Min. eintreffen follten, verſpäteten ſich um 28 bis 29 n . e Ge. 
nuten. g d 2 2 4 
e Wißhandlung. Verhaftet wurde geſtern ein Maurerfehrling,|_ Wien 1. Februar. Die „Preſſe“ meldet, die türkiſch ſerbiſchet 
welcher in Gemeinſchaft mit zwei Di ann överionen auf der Frlebrichs⸗ Friedensverhandlungen ſeien momentan ins Stocken gekommen, 
ſtraße eine Tiſchlerfrau in brutaler Weiſe gemißhandelt haben. die Pforte an die von ihr aufgeftellte allgemeine Friedensbaſis des 
„Ee Polizei Bericht. Verloren: 1 Paar Lie Hemdes|parifer Vertrages und des status quo ante noch die Forderung von 
knöpfe, I Illis pelzteagen, 1 Portemonnaie mit 2 M. 70 Pf, 1 Iltis⸗ Garantien knüpft, welche Serbien für Einhaltung des Friedens u 
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urg'ſchen Apotheke. — Abhanden getommen: 1 junger brau-[aber, daß fie auf die bekannten bereits im September vorgelegten 
ner Jagdhund mit Maulkorb, éi den 9 
Polizei⸗Anwalt Bleich, Kl. Ger 
. neee kb aefchoren, oe: en ie ZE 
Pault⸗Kirchſtraße? eiß⸗ und braungefleckte Dogge (Hi d i 1 
bei dem Pferdehändler Meyer Hübl, Waſſerſtr. 15. SNE Pforte klar über die Garantiefrage geäußert. 
$ Diebſtähle. Einem auf der Bismarckſtraße wohnenden Büreau⸗ Nom, 1. Februar. Dem „Diritto“ zufolge übergab ein 
diener wurde geſtern aus unverſchloſſener Waſchküche eine Wanne mit Gerichtsdiener des Zuchtpolizeigerichts geſtern dem Kardi⸗ 


eiſernen Reifen geſtohlen. Auf dem Boden derſelben d d Roftringinal Ledochowski eine Anklage und die Vorladungsakte vor 


von einem Eimer ſichtbar. — Verhaftet wurde ein eiter wegen geen 
Verdachts, einen Diebſtahl an Knochen begangen zu hahen. — Aus dad Tribunal in Bofen für den 7, und 8. Februar, am ſich 


dem berfchloffenen Boden eines Hauſes auf St. Lazarus iſt vor eini⸗ wegen der ihm zur Laſt gelegten Vergehen gegen die deut“ 
ger Zeit eine größere Menge Leib⸗ und Bettwäſche, zum Theil ge⸗ſchen Kirchengeſetze zu verantworten. 

a M. eg sc W., bai mit Ki A NI ge Glen SE 

— Einem Reſtaurateur auf der Breitenſtraße iſt ſein Keftaurations| TI, >= d 
ſchild, welches vor dem Kellerlokale angehängt war, geftohlen worden. Meteorslogiſche Beobachtungen zu Poſen. 
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1 H H 
Sterns Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Schütz aus ) Regenmenge: 11,5 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratſuß. 
Berlin und Palmer aus Ane KS Stengel aus Landsberg, Waſſerſtand der Wartbe. 
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die Gutsbeſitzer Kliſzewski aus en und Brzyzowski aus Schleſien Voſen, am 30. Jannar Mittags 0,94 Meter. 
sch Achiteh Spiller aus Berlin. + est 31. D e ` 0M 
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kamen „Hector“ hörend, dem] von der Konferenz beſeitigten fieben Punkte zurückkommen will. EI FE 
erſtr. 7. — Zugelaufen: 1 ſei für Fürſt Milan und fein Kabinet unmöglich, die Bevollmächtigten 
für die Verhandlungen in aller Form aufzuſtellen, bevor Da die 
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